
Einladung zur Eröffnung  
Freitag, 5.7.2024, 19 Uhr 
Eintritt frei! 

DigiDic – Aufruf zur digitalen  
Selbstverteidigung
Eine interdisziplinäre Ausstellung von IMA Institut für Medienarchäologie zum  
Thema digitale Diktatur, zu der Frage nach Autonomie und der Entwicklung von  
Strategien zur digitalen Selbstverteidigung.

Diese Welt bewegt sich in unglaublicher Geschwindigkeit auf eine absolute Monopo- 
lisierung der globalen digitalen Player zu. Ein Zustand, den es in der Geschichte  
der Menschheit noch nie gegeben hat. Milliardenschwere Unternehmen in der Digital-
wirtschaft treten eine Weltherrschaft an, die in China bereits mit einer monolithischen 
politischen Macht verknüpft ist. Das Gold – Daten. Das Resultat – die totale Kontrolle,  
eine von Algorithmen errechnete Bedürfnisschaffungsmaschinerie und der Verlust  
jeglicher Privatsphäre.

Vertrauen ist die Grundnahrung, Verantwortung können wir als User*innen  
übernehmen, Versprechen sollten eingehalten werden und Wut und Ohnmacht  
verspüren wir ob des permanenten Missbrauchs unseres Vertrauens.

Mit Kunstobjekten, interaktiven Installationen, Objekten aus der Sammlung des 
Volkskundemuseums, Workshops, Performances, Artist Talks und Vorträgen vermittelt  
die Ausstellung entlang dieser Begriffe einen Blick hinter die Oberflächen und gibt  
mit dem dazu erschienenen Handbuch Anleitungen zur digitalen Selbstverteidigung.

Im Teamsport erobern wir uns die Autonomie in der Nutzung unserer geliebten  
Werkzeuge zurück!

Projektleitung: Elisabeth Schimana / Advisory Board: Seppo Gründler, Eva Ursprung,  
Tassilo Pellegrini, Martina Eigelsreiter / Ausstellungsdesign: Christian Herzog, Serdar Songür /  
Audiodesign: Elisabeth Schimana, Seppo Gründler / Grafikdesign: Nora Bischof, Andreas Rathmanner / 
Videotechnik und Programmierung: Peter Venus, Norbert Math / Vermittlung: Klaudia Zotzmann-Koch / 
Übersetzung: Kimi Lum, Jacqueline Csuss / Organisation: Anita Hofmann	

Volkskundemuseum 
am Paulustor
Universalmuseum  
Joanneum

Paulustorgasse 11–13a, 8010 Graz,  
Di–So, 10–18 Uhr  
www.volkskundemuseum-graz.at

Ausstellungslaufzeit  
6.7. — 3.11.2024
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